
 

 

Beschluss Nr. 11-2019 (19. Legislaturperiode) des Fachausschusses für Kultur, 

frühkindliche und schulische Bildung am 26.3.2019 sowie des Beirates 

Osterholz 

 

 

- Zuspitzung der Zuzüge aus dem bekannten Neubauvorhaben Scholener 

Straße (rd. 70 WE bezogen), Ehlersdamm (171 WE, bezugsfertig 

2019/20) und Fortsetzung des letzteren (sobald der Bebauungsplan 

fertig gestellt ist etc.) in die Schule Osterholz 

 

 

Von Eltern aufgeschreckt stellt der Beirat Osterholz fest, dass schon jetzt die älteste 

Schule im Stadtteil mit ihren relativ kleinen Klassenräumen durch laufende Zuzüge 

enorm zusätzlich belastet werden wird. Als Sofortmaßnahme zur Entlastung der 

besonders betroffenen Klassenverbände unterstützt der Beirat die inzwischen 

offensichtlich beantragte Klassenteilung im jetzigen ersten und zweiten Jahrgang (d. h. 

plus 2 Klassenverbände spätestens im neuen Schuljahr!), damit weitere Kinder 

aufgenommen werden können. 

 

Da bis Sommer 2020 die Schülerzahlen eher deutlich ansteigen werden, fordert der 

Beirat Osterholz die umgehende Aufstellung von Containern (die Mobilklassen aus 1966 

wurden bei der Sanierung und Erweiterung des Hauptgebäudes wegen ihres Zustandes 

vor einigen Jahren abgerissen…..). Es gibt alternativ keine Schule in vertretbarer 

Entfernung. Seit von der Schulplanung die (nicht akzeptierte) Aussage kam, ein 

Schulneubau (hier:“ Osterholz-Süd“) brauche einen Vorlauf von 5 oder mehr Jahren (!), 

läuten im Beirat schrill die Alarmglocken. 

 

Deshalb fragt der Beirat und erwartet klare Antworten: 

 

1. Wie weit ist die Aufstellung des neuen B-Planes für „Osterholz-Süd“ 

gediehen? 

 

2. Wurden Ankaufsverhandlungen i. S. Grundstücksbeschaffung begonnen? 

 

3. Sollen ausreichende Zwischenlösungen dann am neuen Standort 

(Ehlersdamm/Ecke Großer Kuhkamp) oder noch auf dem relativ kleinen 

Schulgrundstück an der Osterholzer Heerstraße (oder woanders, z. B. auf einem  

– privaten –  Grundstück wie z. B. von der St.-Petri-Stiftung) gefunden werden? 

 

4. Wie weit ist die Raumprogrammplanung für die neue Grundschule (möglichst 

zusammen mit einer direkt daneben liegenden Kita nach dem Modell Pfälzer Weg) 

gediehen? 

 

 

Der amtierende Beirat erwartet Klarheit bei diesen drängenden Fragen noch 

vor der Sommerpause. – 
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